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1. Gegenstand
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um die Durchfihrungsvariante berufsbegleitend in digitaler Prasenz (sog. Virtuelles
Live-Studium) am Online-Campus

Verfahrensnummer WM_2023_14

2. Begriindung

Die QMSL-Kommission ist in ihrer Sitzung vom 04.04.2024 anhand des vorliegenden Be-
wertungsberichts zu dem Schluss gekommen, dass der Studiengang Immobilien-
wirtschaft (M.Sc.) die formalen sowie die fachlich-inhaltlichen Kriterien flir Studiengéange
gem. StakV Hessen vom 22.07.2019 nicht nur wie bisher flr die Vollzeit-Prasenzvariante
erflillt, sondern ab WiSe 2024/25 auch fir die berufsbegleitende Variante in digitaler Pra-
senz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-Campus. Daher empfiehlt sie die Erweite-
rung der bestehenden Akkreditierung ohne Auflagen.

Grundlage der von der QMSL Kommission ausgesprochenen Beschlussempfehlung ist die
formale Prifung durch die QMSL Kommission.

3. Beschluss

Das Prasidium beschlieBt die Erweiterung der bereits bestehenden Akkreditierung des Voll-
zeit-Prasenzstudiengangs Immobilienwirtschaft (M.Sc.) um eine berufsbegleitende
Durchfihrung in digitaler Préasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) ohne Auflage flir den On-
line-Campus. Die Akkreditierungsfrist endet zum 31.08.2028, entsprechend der urspriing-
lichen Akkreditierungsfrist des Vollzeit-Prasenzstudiengangs.

Das Siegel des Akkreditierungsrates wird gemaB § 22 (4) Satz 1 der Studienakkreditie-
rungsverordnung des Landes Hessen (StakV Hessen) vom 22.07.2019 durch das Prasidium
der Hochschule verliehen.

Vor Ablauf des Geltungszeitraums ist eine Reakkreditierung einzuleiten. Die Qualitatssi-
cherung erfolgt wahrend des Akkreditierungszeitraums fortlaufend Gber Evaluationen und

2-0253-23.02.2022 Seite 1 von 15



rHOCHSCHULE
C)FRESENIUS

UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES

Studierendenbefragungen, die in ein Uberpriifungsverfahren miinden kénnen (Follow-Up-
Prozess).

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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QMSL-Pruferin

Nicole Schady Fachbereich Wirtschaft & Medien

Abklrzungsverzeichnis

Allgemeine Zulassungsbestimmungen fiir Studiengange im Fachbereich

AZB W&M Wirtschaft & Medien (glltig)

CP Credit Points gemaB European Credit Transfer System (ECTS)
DS Diploma Supplement

FB W&M Fachbereich Wirtschaft & Medien

GO HSF Grundordnung der Hochschule Fresenius vom 07.02.2022
HessHG Hessisches Hochschulgesetz vom 14. Dezember 2021

Studien- und Prifungsordnung Allgemeiner Teil far die Studiengange
SPO AT an der staatlich anerkannten, privaten Hochschule Fresenius vom
01.03.2024 (in Kraft).

Studien- und Priifungsordnung Besonderer Teil fir den Masterstudien-
gang Immobilienwirtschaft (M.Sc.) in digitaler Prasenz am Online-Cam-

SPO BT pus an der staatlich anerkannten, privaten Hochschule Fresenius im
Fachbereich Wirtschaft & Medien vom 01.09.2024 (im Entwurf).
QMSL Qualitatsmanagement Studium und Lehre

Studienakkreditierungsverordnung vom 22. Juli 2019 gem. Art. 4 (1-

StakV Hessen 4) Studienakkreditierungsstaatsvertrag

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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1. Kurzprofil und Rahmenangaben

1.1 Kurzprofil des Studiengangs

Der berufsbegleitende Studiengang ,Immobilienwirtschaft (M.Sc.)" richtet sich an die glei-
che Zielgruppe, wie die Vollzeitvariante. Darltber hinaus werden mit der berufsbegleiten-
den Studienform in digitaler Prasenz insbesondere Studieninteressierte angesprochen, die
durch ihre Berufstatigkeit zeitlich und/oder ortlich eingeschrankt sind. Die berufsbeglei-
tende Durchflihrungsform erreicht auch Personen, die zwar ein MaB an Flexibilitat und In-
dividualisierung in ihrem Studium benétigen, aber nicht ganzlich auf synchrone Kontakt-
zeiten in digitaler Prasenz verzichten méchten.

Das Qualifikationsprofil wurde im Rahmen dieser Erweiterungsakkreditierung nicht ver-
andert.

Der Studiengang erweitert das Angebotsportfolio berufsbegleitender betriebswirtschaft-
licher Masterstudiengange der Hochschule im Bereich Wirtschaftswissenschaften mit dem
Durchfiihrungsformat digitale Prasenz.

1.2 Rahmenangaben

Evidenzen: Selbstbericht, Studienverlaufsplan, Modulhandbuch, Allgemeiner und Besonderer Teil der
Studien- und Prifungsordnung, Allgemeine Zulassungsbestimmungen

Fachbereich

Wirtschaft & Medien

Art der Akkreditierung

Anlassbezogener Check zur Erweiterung der
Akkreditierung um eine berufsbegleitende Vari-
ante in digitaler Prasenz

Studiengangsbezeichnung

Immobilienwirtschaft

Abschlussgrad

Master of Science (M.Sc.)

Credit Points (CP) gem. ECTS 120 CP
Regelstudienzeit 5 Semester
Workload in h/CP 25

Durchfihrungsform

Berufsbegleitend, digitale Prasenz (sog. Virtuel-
les Live-Studium)

Sprache

Deutsch

Geplanter Durchfihrungsort

Online-Campus

Geplanter Studienbeginn

Wintersemester 2024/25

regelmaBiger Studienstart zum WS

und/oder SS

Jeweils WiSe und SoSe

Geplante Zulassungszahl (pro Kohorte)
bei Vollauslastung und je Standort

12 Studierende je Semester

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-

Campus
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Vorbemerkungen:

Der Masterstudiengang Immobilienwirtschaft, M.Sc. wurde als Vollzeitvariante zuletzt am
01.07.2020 flr acht Jahre bis zum 31.08.2028 akkreditiert fir die Standorte Hamburg,
Kdln und Miinchen. Im Jahr 2021 wurde eine Anderungsakkreditierung durchgefiihrt, in
welcher der Abschlussgrad von Master of Arts (M.A.) in Master of Science (M.Sc.) geandert
sowie die Akkreditierung auf die Standorte Berlin, Dlsseldorf und Wiesbaden erweitert
wurde.

Auf der Grundlage des bestehenden Vollzeit-Prasenz-Curriculums wurde nun eine berufs-
begleitende Studienvariante in rein digitaler Préasenz entwickelt. Diese berufsbegleitende
Studienvariante wird zum WiSe 2024/25 erstmals akkreditiert, basierend auf Regelwerken
des Fachbereichs Wirtschaft & Medien und der SPO AT der Hochschule Fresenius.

Im Zuge der Anpassung an die Bedlrfnisse berufsbegleitend Studierender erfolgt nun die
Akkreditierung fur den Online-Campus, hierdurch andert sich die Verteilung des Workloads
und der virtuellen Lehre durch die Akkreditierung von vier (Vollzeit-Variante) auf finf Se-
mester (berufsbegleitende Variante). Geringfligige curriculare Anderungen ergeben sich
durch den Wegfall des Wahlpflichtbereiches (vgl. Kap. 4.1). Die Lehre wird in digitaler
Prasenz inkl. (angeleiteten) Selbststudieneinheiten angeboten. Die synchronen Kontakt-
zeiten wurden Uber nahezu alle Module verringert um den berufsbegleitend Studierenden
mehr Flexibilitat beim Lernen zu ermadglichen.

Die Erweiterung um die berufsbegleitende Studienvariante und die vorgenommenen Ande-
rungen am Curriculum haben keine Auswirkungen auf Qualifikationsprofil, Studiengangs-
bezeichnung, Abschlussgrad und ECTS-Punkte. Prifungsformen, ModulgréBen, Zugangs-
voraussetzungen, Geschlechtergerechtigkeit, Chancengleichheit, Studienerfolg und Quali-
tatsmanagementsystem bleiben ebenfalls unverandert und werden deshalb in diesem Be-
richt nicht ndher dargestellt.

Die in den Rahmenangaben dargelegte Studiengangsbezeichnung, der zu erlangende Ab-
schlussgrad, ECTS-Punkte, Regelstudienzeit, Workload und Durchfihrungsform entspre-
chen samtlich den fliir den berufsbegleitenden Masterstudiengang ,Immobilienwirtschaft®
festgelegten Angaben im Besonderen Teil der Studien- und Prifungsordnung (SPO BT).
Die entsprechenden Angaben finden sich dort in den §§ 1 (2), 3 sowie 4 (1) und (2).

Fir den berufsbegleitenden Masterstudiengang ,Immobilienwirtschaft® ist eine Abschluss-
arbeit vorgesehen, flir die gem. den Festlegungen in § 8 (2) SPO BT 18 CP vergeben wer-
den.

Auskunft Gber das dem Abschluss zugrunde liegende Studium erteilt gemaB § 6 (4) StakV
Hessen das Diploma Supplement, das als Anlage mit der Selbstdokumentation vorgelegt
wurde. Im Diploma Supplement wird u.a. die relative ECTS-Note ausgewiesen.

Die Allgemeinen Zulassungsbestimmungen flr Studiengange im Fachbereich Wirtschaft &
Medien (AZB W&M) sowie die Studien- und Prifungsordnung Allgemeiner Teil (SPO AT)
wurden in ihrer geltenden Fassung eingereicht. Die SPO BT wurde hingegen als Entwurf
vorgelegt. Alle Regelwerke werden gem. § 13 Punkt 7 GO vom Prasidium in Kraft gesetzt
und anschlieBend fachbereichsintern verotffentlicht. Dies wird durch die hochschulischen
Prozesse regelhaft gewahrleistet. Die vorherige Rechtspriifung von Regelwerken durch ei-
nen extern beauftragten Juristen wird routinemaBig vom Prifungsamt initiiert.

Formal ist festzustellen, dass die Festlegungen in den Regelwerken grundséatzlich in Ein-
klang stehen mit den formalen Anforderungen der StakV Hessen § 3 Studienstruktur und

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus

WM_2023_14; Fachbereich Wirtschaft & Medien

2-0253-11.10.2022 Seite 6 von 15



HOCHSCHULE
O FRESENIUS

UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES

Studiendauer (1) und (2)?, § 4 Studiengangsprofile (3)3, § 6 Abschliisse und Abschluss-
bezeichnungen (1)%, (2) Punkt 2° und (4)° sowie § 8 Leistungspunktesystem (1)” und (3)8.

2. Qualifikationsprofil des Studiengangs

Evidenzen: Selbstbericht, Diploma Supplement, Studien- und Prifungsordnung Besonderer Teil,
Modulhandbuch, Ziele-Modul-Matrix

Das Qualifikationsprofil des Studiengangs wird durch die vorliegende Erweiterung zu einer
berufsbegleitenden Durchfiihrung in digitaler Prasenz nicht berihrt.

Damit sind die inhaltlichen Anforderungen der StakV § 11 hinsichtlich der Qualifikations-
ziele und des Abschlussniveaus weiterhin erflllt. Gleiches gilt im Hinblick auf die Bertick-
sichtigung des fachlichen Diskurses und Aktualitdt und Addquanz der wissenschaftlichen
Anforderungen, wie sie in § 13 (1) gefordert werden.

3. Curriculum und Modularisierung

Evidenzen: Studienverlaufsplan, Modulhandbuch, Selbstbericht, Allgemeiner und Besonderer Teil
der Studien- und Prifungsordnung

3.1 Curriculum

Der Studienverlaufsplan findet sich zur besseren Lesbarkeit des Berichts im Anhang.

Im Zuge der Anpassung des Masterstudiengangs Immobilienwirtschaft an eine berufsbe-
gleitende Durchfihrung wurden folgende Verdanderungen am Curriculum vorgenommen:

e Die Lehre wird in digitaler Prasenz inkl. (angeleiteten) Selbststudieneinheiten an-
geboten. Es findet keine synchrone Kontaktzeit in physischer Prasenz statt.

e Es erfolgen geringfligige Anpassungen der Modulfolge durch die Erweiterung der
Regelstudienzeit auf finf Semester.

e Der Wahlpflichtbereich entfallt fir die berufsbegleitende Studienvariante. Die bei-
den Module ,,Bauen in der Projektentwicklung™ (5 CP) und ,Immobilienbilanzierung,
Controlling, Risikomanagement® (5 CP) werden als Pflichtmodule im vierten Se-
mester angeboten. Der Umfang der beiden Module und ihre Prifungsformen blei-
ben identisch. Das Modul der Vollzeitvariante ,International Real Estate Experi-
ence" (5 CP) wird gestrichen. Hintergrund der Anderung ist, dass es in der berufs-
begleitenden Studienvariante keine geblockte Business-Exkursion wie in der Voll-
zeitvariante geben wird.

! Master als zweiter berufsqualifizierender Regelabschluss des Hochschulstudiums
2 RSZ von 5 Semestern

3 Masterprogramme sehen eine Abschlussarbeit vor

4 Es wird genau ein Abschlussgrad verliehen

5> Es wird ein Master of Science verliehen

% Das Diploma Supplement ist Bestandteil des Abschlusszeugnisses

7 Pro ECTS-Punkt Festlegung auf 25 Stunden Arbeitszeit

8 Bearbeitungsumfang Masterarbeit 18 CP

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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Die nachfolgende Abbildung zeigt den Aufbau des berufsbegleitenden Curriculums:

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester

Fiihrung und Corporate Governance &
Management Compliance

... Wirtschaftswissenschaftler Digitale Transformation in der
... Nicht-Wirtschaftswissenschaftler Immobilienwirtschaft

Nachhaltigkeit in der

Immobilienwirtschaft R
Masterkolloquium

Zentrale Konzepte der

Immobilienwirtschaft fir...

Immobilienbewertung
und M&A

Masterarbeit

Immobilieninvestition Immobilienfinanzierung

Empirische Methoden in
der angewandten
Forschung

Empirisches Digital Applications & Immobilienfinanzierung, Controlling,
Forschungsprojekt Data Management Risikomanagement

Management in der Immobilienwirtschaft

Digitalisierung und Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft

Internationalisierung in der Immobilienwirtschaft
Projektentwicklung in der Immobilienwirtschaft

. Finanzmanagement in der Immobilienwirtschaft

. Forschungsmethoden

Der Studiengang bleibt durch die beschriebene Anpassung in seiner Fachspezifik und sowie
den begleitenden Kompetenzfeldern erhalten.

Damit erflllt das Curriculum weiterhin die Anforderungen an ein schliissiges Studiengangs-
konzept und dessen addquate Umsetzung gemdéB § 12 (1) StakV Hessen ebenso wie die
fachlich-inhaltlichen Anforderungen des § 13 (1) StakV Hessen.

3.2 Modularisierung

Die Erweiterung um die berufsbegleitende Studienvariante hat keine Auswirkungen auf
ModulgroBen, ECTS-Punkte, Workload pro CP (weiterhin 25 h/1 CP) und Prifungsformen.

Somit sind die formalen Anforderungen der StakV gemdaB § 7 Modularisierung (1) sowie
§ 8 Leistungspunktesystem (1), (2) und (3) weiterhin erfullt.

3.3 Mobilitat

Der Studienverlaufsplan des berufsbegleitenden Masterstudiengangs weist zwar ein Mobi-
litatsfenster nicht explizit aus, gleichwohl bestehen im Einklang mit § 12 (1) StakV Hessen
geeignete Rahmenbedingungen, die einer Mobilitat prinzipiell férderlich sind: Zum einen

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Présenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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werden Kompetenzen aus anderen Hochschulen bei nicht wesentlichen Unterschieden ge-
maB der Lissabon Konvention anerkannt (vgl. § 17 (1) SPO AT); zum anderen kdnnen alle
Module innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.

Daruber hinaus ist es allen Studierenden im Fachbereich freigestellt, im Rahmen des
Freemover- oder ERASMUS+ Programms ein Semester im Ausland zu studieren. Umfang-
reiche Informationen und Unterstlitzung bietet das Team International Studies personlich
und durch Informationen auf der Homepage der Hochschule (https://international.hs-
fresenius.de/). Zudem beraten auch alle Studiengangsleitungen der Hochschule Fresenius
die Studierenden individuell und jederzeit zu méglichen Auslandsaufenthalten.

Die Modulstruktur wird weiterhin strukturell als forderlich fiir studentische Mobilitdt ange-
sehen und somit erflllt das Curriculum weiterhin die fachlich-inhaltlichen Anforderungen
gemaB § 12 (1) Satz 4 StakV Hessen.

3.4 Studiengangsbezeichnung, Abschlussgrad

Durch die Erweiterungsakkreditierung ergeben sich keine Veranderungen an der Studien-
gangsbezeichnung oder am Abschlussgrad Immobilienwirtschaft (M.Sc.).

Die Studiengangsbezeichnung und der Abschlussgrad der berufsbegleitenden Durchfiih-
rungsform erflllt insofern weiterhin die Anforderungen des § 6 (1) und (2) sowie § 12 (1)
Satz 2 StakV Hessen.

4. Zugangsvoraussetzungen und Zulassungsbedingungen

Evidenzen: Allgemeiner und Besonderer Teil der Studien- und Priifungsordnung, Allgemeine Zu-
lassungsbestimmungen, Selbstbericht

4.1 Zugangsvoraussetzungen, Zulassungsbedingungen, Aufnahmeverfahren

Durch die Erweiterungsakkreditierung ergeben sich keine Veranderungen an den Zugangs-
voraussetzungen.

Die Anforderungen geméaB § 60 Hess HG sowie der StakV Hessen § 12 (1) im Hinblick auf
die Erreichbarkeit der Qualifikationsziele unter Berlicksichtigung der festgelegten Ein-
gangsqualifikationen kénnen weiterhin als erflillt angesehen werden.

4.2 Anerkennungs-/Anrechnungsregelungen

Durch die Erweiterungsakkreditierung ergeben sich keine Veranderungen an den Anerken-
nungs- oder Anrechnungsregelungen.

Es wird festgestellt, dass die Anforderungen hinsichtlich der Anerkennungs- und Anrech-
nungsregeln gemé&B § 12 (1) Satz 4 StakV Hesseni. V. m. § 22 (5) und (6) HessHG insofern
weiterhin erfillt sind.

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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5. Didaktisches Konzept
Evidenzen: Didaktisch-methodisches Konzept, Modulhandbuch

Aus den Zielen der Hochschule Fresenius hat der Fachbereich Wirtschaft & Medien ein di-
daktisches Konzept abgeleitet, das zusammen mit einer Beschreibung der Umsetzung in
den Verbund-Masterstudiengangen als Anlage der Selbstdokumentation beiliegt.

Das didaktische Konzept des Fachbereichs Wirtschaft & Medien bericksichtigt die hoch-
schulisch formulierten Anspriiche und Vorgaben des Leitbildes der Hochschule Fresenius
sowie des Leitbildes Lehre vom Marz 2020. Demzufolge sind die Lernergebnisse, Lehr-
/Lernformen und Prifungsformen innerhalb einzelner Module und Uber einen ganzen Stu-
diengang hinweg aufeinander abgestimmt. Das didaktische Konzept der Masterstudien-
gange teilt den Workload grundsatzlich auf vier Bereiche auf: synchrone Kontaktzeit Pra-
senz, synchrone Kontaktzeit online, angeleitetes Selbststudium und (individuelles) Selbst-
studium, wobei im berufsbegleitenden Online-Campus entsprechend die synchrone Kon-
taktzeit Prasenz entfallt.

Durch dieses didaktische Konzept wird ein hoher Grad an Individualisierung und Flexibili-
sierung ermdglicht. Die enge Verzahnung von virtueller Kontaktzeit und angeleitetem
Selbststudium ermadglicht flexible Lernmodelle und férdert das selbstgesteuerte Lernen. So
soll die individuelle Forderung jedes einzelnen Studierenden ermdglicht werden, die die
verschiedenen Lerntypen und -tempi beriicksichtigt.

Das beschriebene didaktische Konzept bietet ein breites Spektrum von Methoden an, mit
denen die Studierenden in den Prozess der Kompetenzvermittlung eingeladen werden. Die
angebotenen vielfédltigen Lehr- und Lernformen bieten den Studierenden mit Blick auf die
Berufsbefahigung ausreichend Mdglichkeiten, sich mit digitalen Medientechnologien und
den entsprechenden Tools vertraut zu machen und sie anzuwenden. Durch Projekte und
Beispiele werden die Praxisnahe und Anwendung gut abgebildet. Selbststudium und On-
line-Lehr-/Lernarrangements bereiten die Studierenden zudem auf eine spatere berufliche
Weiterbildung vor.

Es wird festgestellt, dass die inhaltlichen Anforderungen geméaB § 12 (1) und § 13 (1)
StakV Hessen betreffend vielfédltige sowie an die Fachkultur und an das Studiengangsfor-
mat angepasste Lehr- und Lernformen weiterhin erfillt sind.

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus

WM_2023_14; Fachbereich Wirtschaft & Medien

2-0253-11.10.2022 Seite 10 von 15



rHOCHSCHULE
C)FRESENIUS

UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES

6. Priifungssystem

Evidenzen: Selbstbericht, Allgemeiner und Besonderer Teil der Prifungsordnung, Studienver-
laufsplan, Modulhandbuch

Durch die Erweiterungsakkreditierung ergeben sich keine Veranderungen am Prifungssys-
tem. Die wesentlichen normativen Rahmenbedingungen des Priifungssystems sind im All-
gemeinen und im Besonderen Teil der Studien- und Prifungsordnung weiterhin formal ver-
bindlich verankert. Als mitgeltende Dokumente zur SPO BT erganzen der Studienverlaufs-
plan und das Modulhandbuch spezifische Angaben zu Art und Umfang der Prifungsleistun-
gen sowie deren Gewichtung flr die Abschlussnote.

Zum Einsatz kommen weiterhin folgende Prifungsformen:

Fach- : - .
- Priifungsleistungen "Immobilienwirtschaft, M.Sc.” Summe
semester
&
oz

Masterpriifung (Prisentation und Masterarbeit) MA

Studierende des Online-Campus kénnen ihre Klausuren zu den festgelegten Terminen an
den Standorten Berlin, DUsseldorf, Hamburg, Kéln, Leipzig, Libeck, Minchen, Osnabriick
und Wiesbaden schreiben. In ausgewdhlten Modulen gibt es auch die Mdéglichkeit, Online-
Klausuren zu schreiben. Andere Prifungsformen werden ausschlieBlich im virtuellen Raum
abgelegt.

Daruber hinaus sind keine Verdnderungen an den Prifungsleistungen gegentiber dem Ur-
sprungsstudiengang vorgenommen worden.

Die Vorgaben gemdéB § 12 (4) StakV Hessen werden unverdndert weiterhin erflllt. Auch
die formalen Anforderungen geméapB StakV Hessen § 8 (1) zur Gewdhrung von Leistungs-
punkten und (3) zum Umfang der Masterarbeit sind weiterhin erfullt.

7. Studierbarkeit

Evidenzen: Selbstbericht, Allgemeiner und Besonderer Teil der Studien- und Prifungsordnung,
Zulassungsbestimmungen, Studienverlaufsplan incl. Semesterplanung und Workloadibersicht,
Modulhandbuch

7.1 Planbarer und verlasslicher Studienbetrieb

Flir den planbaren Studienbetrieb wird den Studierenden der Studienverlaufsplan und das
Modulhandbuch zur Verfligung gestellt, woraus hervorgeht, wann welche Module vorgese-
hen sind und wie sich der Workload entsprechend verteilt. Die rechtlichen Regelungen dazu
finden sich zum einen in § 5 SPO AT; zum anderen enthalt die SPO BT in Abschnitt VI den

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Présenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
Campus
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Hinweis darauf, dass die Studienverlaufsplane und Modulhandblicher der im Geltungsbe-
reich dieser SPO genannten Masterstudiengange ,Mitgeltende Dokumente" sind.

Die Semesterstruktur ist flir alle Standorte des Fachbereichs Wirtschaft & Medien gleich.
Der berufsbegleitende Master Immobilienwirtschaft (M.Sc.) passt sich in der zeitlichen
Struktur der berufsbegleitend Gblichen Semesterstruktur an.

Nicht nur die standortiibergreifende Semesterstruktur und die Priifungsorganisation, die
den Studierenden insgesamt vier Prifungszeitraume pro Jahr ermdglicht, sollen aus orga-
nisatorischer Sicht das Einhalten der Regelstudienzeit unterstiitzen und gewdhrleisten,
sondern auch die enge Betreuung und Beratung der Studierenden durch den verantwortli-
chen Studiendekan.

Ferner tragt ein umfassendes Beratungs- und Unterstitzungsangebot an der HS Fresenius
daflr Sorge, dass zur Betreuung der Studierenden am Online Campus genltigend Mitarbei-
tende zur Verfligung stehen. Die Uberfachliche Betreuung leistet insbesondere das nicht-
wissenschaftliche Personal. Verantwortungsbereiche vom Priifungsamt bis hin zum Career
Service finden sich samt Zustandigkeiten, Ansprechpersonen und Erreichbarkeit in vollem
Umfang auf der Lernplattform ILIAS fachbereichsweise veroéffentlicht.

Hochschulischen Prozessen folgend werden rechtzeitig zum Semesterstart séamtliche (d.h.
auch die neuen rechtsgepriiften und vom Prasidium in Kraft gesetzten) Prifungsordnun-
gen, Studienverlaufsplane und Modulhandblcher intern auf der Plattform ILIAS veroéffent-
licht und somit allen immatrikulierten Studierenden und Hochschulangehdrigen zuganglich
gemacht.

Es wird festgestellt, dass die Anforderungen zum planbaren und verlésslichen Studienbe-
trieb geméaB § 3 (2), § 7 (1) und § 12 (3) und (5) StakV Hessen weiterhin erfillt sind.

7.2  Arbeitsbelastung

Aus der Studiengangsdokumentation und insbesondere aus dem Studienverlaufsplan geht
hervor, dass sich die fir den Studiengang insgesamt vorgesehene Arbeitsbelastung von
120 CP im Sinne der Akkreditierungskriterien gleichmaBig mit 25 CP pro Semester Uber
den Studienverlauf verteilt. Ausnahme bildet das Abschlusssemester mit lediglich 20 CP.

Der Workload verteilt sich insgesamt (ohne Bericksichtigung der Abschlussprifung) auf
rund 17 % virtuelle Kontaktzeit (436/2500 h), rund 7 % angeleitetes Selbststudium
(176/2500 h) und 76 % (individuelles) Selbststudium (1888/2500 h).

Zur Studierbarkeit des Arbeitsvolumens tragen ein verlasslicher, weit im Voraus geplanter
Studienverlauf, die Verteilung der Prifungstermine lber den Semesterverlauf und unter-
stitzende Betreuungs- und Beratungsangebote bei.

Aus den Unterlagen ist ersichtlich, dass Studienstruktur und Organisation des Studienbe-
triebs so angelegt sind, dass ein Studienabschluss in der Regelstudienzeit méglich ist.

Die Vorgaben zur Arbeitsbelastung geméaB § 8 (1) Satz 2 und 3 sowie § 12 (5) Punkt 3
StakV Hessen sind somit weiterhin erflillt.

7.3 Priifungsorganisation und Priifungsbelastung

Die Prifungsorganisation wird weiterhin verbindlich durch die SPO AT und SPO BT samt
Studienverlaufsplan und das Modulhandbuch geregelt. Eine rechtzeitige und umfassende
Information der Studierenden zur Prifungsplanung wird weiterhin gewahrleistet Uiber das
hochschulinterne, digitale Verwaltungsprogramm sowie Uber die Lernplattform ILIAS.

Bewertungsbericht Immobilienwirtschaft (M.Sc.), berufsbegleitend digitale Prasenz (sog. Virtuelles Live-Studium) am Online-
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Die Erweiterungsakkreditierung des Prasenz-Studiengangs Immobilienwirtschaft (M.Sc.)
auf das Angebotsformat berufsbegleitendes Studium auf dem Online-Campus (Virtuelles
Live Studium) hat keine Auswirkung auf die vorgesehenen Prifungsleistungen der einzel-
nen Module, jedoch Auswirkungen auf deren Verteilung. Durch die Streckung der Regel-
studienzeit von vier auf fiinf Semester verringert sich die Anzahl der Prifungen pro Se-
mester um je eine Prifung.

Die Prifungen sind weiterhin Uber das Semester hinweg gut verteilt und es ist keine punk-
tuelle Belastung ersichtlich. Priifungsmenge und -dichte erscheinen insgesamt belastungs-
angemessen und in der Regelstudienzeit bewaltigbar. Die Prifungen und die Prifungs-
dichte und -menge entsprechen weiterhin den Akkreditierungsvorgaben.

Die Anforderungen geméaB § 12 (5) Punkt 4 StakV Hessen beziiglich der Priifungsdichte
und -organisation werden weiterhin als erfiillt angesehen. Insgesamt ist damit die Studier-
barkeit des Studiengangs in der Regelstudienzeit gemaB § 12 (5) StakV Hessen gegeben.

8. Ressourcen
Evidenzen: Selbstbericht, Ubersicht zur Ausstattung

8.1 Personelle Ressourcen

Die Anlage ,Ubersicht zur Ausstattung" weist entsprechend hochschulinterner Festlegung
vor dem Studienstart des Studiengangs in digitaler Prasenz aus, ob bzw. dass das Curri-
culum des ersten Studienjahres durch ausreichendes fachlich und methodisch-didaktisch
qualifiziertes Lehrpersonal umgesetzt wird®.-Die ,Personaltabelle fiir das erste Studienjahr®
zeigt flr den Studiengang auf, welche hauptberuflichen Professor:innen sowie Dozent:in-
nen und welche nebenberuflichen Dozent:innen am Online-Campus im ersten Studienjahr
eingeplant sind.

Der Nachweis (ber ausreichend fachlich und methodisch-didaktisch qualifiziertes Lehrper-
sonal des ersten Studienjahres im Sinne von § 12 (2) StakV Hessen ist erbracht.

8.2 Raumlich-sachliche Ressourcen

Der berufsbegleitende Studiengang ,Immobilienwirtschaft (M.Sc.)" am Online-Campus
greift entsprechend den Darstellungen in der ,Ubersicht zur réumlich-sédchlichen Ausstat-
tung" auf die entsprechende Ausstattung des Fachbereichs Wirtschaft & Medien an den
Hochschulstandorten zurlick. Hierunter fallen insbesondere die fachbereichsweit genutzte
Infrastruktur, bspw. Bibliothek, IT-Service, usw.

Die Protokolle der priifenden Hochschulgremien zur Ausstattung mit raumlich-sachlichen
Ressourcen flr das erste Studienjahr wurden QMSL vorgelegt. Der Nachweis Uber die an-
gemessene Ausstattung mit raumlich-sachlichen Ressourcen fiir das erste Studienjahr im
Sinne von § 12 (3) StakV Hessen wurde damit fir den Online-Campus erbracht.

Die Akkreditierungsanforderungen fir die rdumlich-sdchliche Ausstattung im Sinne von
§ 12 (3) StakV Hessen werden weiterhin als erfillt angesehen.

9 Die Hochschule Fresenius hat als staatlich anerkannte Hochschule gemaB § 115 (3) Punkt 3a) HessHG das
Lehrangebot zu angemessenen Anteilen von hauptberuflich beschaftigten Professorinnen und Professoren und
nichtprofessoralem Lehrpersonal zu erbringen.
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9. Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit

Evidenzen: Selbstbericht, Allgemeiner und Besonderer Teil der Studien- und Priifungsordnung,
Leitbild, Mission Statement Diversity

Hinsichtlich der Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit ergeben sich durch die
Erweiterungsakkreditierung keine Veranderungen zum Ursprungsstudiengang.

Es wird insofern festgestellt, dass die Anforderungen geméB § 15 StakV Hessen zu Ge-
schlechtergerechtigkeit und Nachteilsausgleich insofern weiterhin formal erfillt sind.

10. Studienerfolg und Qualitatsmanagement

Evidenzen: Selbstbericht, Evaluationsordnung

Hinsichtlich der Studienerfolg und Qualitdtsmanagement ergeben sich durch die Erweite-
rungsakkreditierung keine Veranderungen zum Ursprungsstudiengang.

Es wird insofern festgestellt, dass die Anforderungen geméB § 14 StakV Hessen hinsichtlich
der Sicherung des Studienerfolgs mittels qualitdtssichernder MaBnahmen weiterhin erflillt
sind.

Koéln, 04.04.2024

A G

Nicole Schady
Qualitéatsmanagement Studium & Lehre Fachbereich Wirtschaft & Medien
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11.1 Curriculum Immobilienwirtschaft, berufsbegleitend, 120 CP, 5 Semester am Online-Campus

Studienverlaufsplan
berufsbegleitend - Immobilienwirtschaft (M.Sc.) am Virtuellen Campus, PO 2023
Credit Points UE Workload Pflicht (P) | Voraussetzungen fiir die Vergabe Gewichtung der
Modul Nr. Modul Synchrone Synchrone - Wahlpflicht| von Credits (alle Leistungen und Priifungsleistungen
1. | 2. | 3. | 4. | 5. | 1. | 2. | 3. | 4. | 5. Kontaktzeit Kontaktzeit online GRS Selbststudium (WP) Priifungsformen) fiir die Modulnote
: y " Selbststudium
physische Présenz Préasenz
M: g tin der I bilienwirtschaft
Zentrale Konzepte der Immobilienwirtschaft "
M-IW-1-bb fiir Wirtschaftswissenschaftler 10 40 40 14 196 P Klausur (120 Min.)
Zentrale Konzepte der Immobilienwirtschaft "
M-IW-2-bb fiir Nicht-Wirtschaftswissenschaftler ? 10 40 40 4 196 P Klausur (120 Min.)
M-VB-1-bb Fiuhrung und Management 5 20 20 10 95 P Hausarbeit (12-15 S.)
M-VB-2-bb Corporate Governance & Compliance 5 20 20 10 95 P Hausarbeit (12-15 S.)
Digitalisierung und Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft

W= . o - . Referat (20 Min.) + o o
M-IW-3-bb Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft 5 20 20 14 91 P Handout (5-7 S.) 65% / 35%

CTWod Digitale Transformation in der Referat (20 Min.) + o o
M-IW-4-bb Immobilienwirtschaft 5 20 20 7 98 P Handout (5-7 S.) 65% / 35%
Internationalisierung in der Immobilienwirtschaft
M-CFC-13-bb |Interkulturelles Management 5 20 20 5 100 P Hausarbeit (12-15 S.)

M-IW-5-bb Internationale Immobilienwirtschaft 5 20 20 7 98 P Hausarbeit (12-15 S.)
Projektentwicklung in der Immobilienwirtschaft

CTWoR. . : " Projektbericht (10-15 S.) + o o
M-IW-6-bb Planung in der Projektentwicklung 5 24 24 7 94 P Prasentation (5-10 Min.) 65% / 35%
M-IW-7-bb Baurecht in der Projektentwicklung 5 24 24 7 94 P Klausur (90 Min.)

CTwg. : : . Projektbericht (10-15 S.) + o o
M-IW-8-bb Steuerung in der Projektentwicklung 5 24 24 7 94 P Prasentation (5-10 Min.) 65% / 35%
M-IW-9-bb Vertragsgestaltung in der Projektentwicklung 5 24 24 7 94 P Klausur (90 Min.)

EEIW_WPM_I_ Bauen in der Projektentwicklung 5 20 20 20 85 P Posterprésentation (10-15 Min.)
Finan g tin der I bilienwirtschaft
M-IW-10-bb Immobilieninvestition 5 24 24 7 94 P Klausur (90 Min.)
M-IW-11-bb  |Immobilienfinanzierung 5 24 24 7 94 P Klausur (90 Min.)
M-IW-12-bb Immobilienbewertung und M&A 5 24 24 7 94 P Klausur (90 Min.)
M-IW-WPM-2- Ir_nmoblllenbllanznerung, Controlling, 5 20 20 20 85 P Klausur (90 Min.)
bb Risikomanagement
Forschungsmethoden
M-VB-4-bb Empirische Methoden in der angewandten 5 28 28 5 92

Forschung .
M-VB-4.1-bb |Quantitative Methoden P Klausur (90 Min.)
M-VB-4.2-bb |Qualitative Methoden

VR.E. - . Akademisches Arbeitspapier (12-15 S.) + o o
M-VB-5-bb Empirisches Forschungsprojekt 5 20 20 5 100 P diskurisve Prasentation (5-10 Min.) 65% / 35%
M-VB-3-bb Digital Applications & Data Management 5 20 20 10 95 P Hausarbeit (12-15 S.)

Masterpriifung
. Prasentation (15 Min.) +

-IW-MK- 3)

M-IW-MK-bb |Masterkolloquium 2 8 8 42 P Diskussion (5 Min.)
M-IW-MA-bb |Masterarbeit 18 0 0 450 P Abschlussarbeit
Summe 25 | 25 [ 25 | 25 | 20 [ 112|108 |108|108| 8 0 444 176 2380

Y Studierende mit einem ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss mit einer wirtschaftswissenschaftlichen Ausrichtung miissen im ersten Fachsemester dieses Modul belegen.

2 Studierende mit einem ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss mit einer nicht-wirtschaftswissenschaftlichen Ausrichtung miissen im ersten Fachsemester dieses Modul belegen.
3 Zum Masterkolloquium gehdren zwei Termine: T1 individuelle Absprache mit der:dem Erstgutachter:in zu Beginn der Bearbeitungszeit der Masterarbeit, T2 der Prifungstermin als Blockveranstaltung in der zweiten Halfte des Semesters wird friihzeitig bekannt

2-0253-23.02.2022

Seite 15 von 15




	Abkürzungsverzeichnis
	1. Kurzprofil und Rahmenangaben
	1.1 Kurzprofil des Studiengangs
	1.2 Rahmenangaben

	2. Qualifikationsprofil des Studiengangs
	3. Curriculum und Modularisierung
	3.1 Curriculum
	3.2 Modularisierung
	3.3 Mobilität
	3.4 Studiengangsbezeichnung, Abschlussgrad

	4. Zugangsvoraussetzungen und Zulassungsbedingungen
	4.1 Zugangsvoraussetzungen, Zulassungsbedingungen, Aufnahmeverfahren
	4.2 Anerkennungs-/Anrechnungsregelungen

	5. Didaktisches Konzept
	6. Prüfungssystem
	7. Studierbarkeit
	7.1 Planbarer und verlässlicher Studienbetrieb
	7.2 Arbeitsbelastung
	7.3 Prüfungsorganisation und Prüfungsbelastung

	8. Ressourcen
	8.1 Personelle Ressourcen
	8.2 Räumlich-sächliche Ressourcen

	9. Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit
	10. Studienerfolg und Qualitätsmanagement
	11. Anhang
	11.1 Curriculum Immobilienwirtschaft, berufsbegleitend, 120 CP, 5 Semester am Online-Campus


